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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 12.06.1980

Norm

StGB §28 D

StGB §207 Abs1

StGB §212 Abs1

Rechtssatz

Schon mangels Identität des Angri sobjektes (vgl Leukauf-Steininger 2. Au age, RN 31 zu § 28 StGB) können nach den

§§ 207 Abs 1, 212 Abs 1, jeweils erster Deliktsfall, StGB pönalisierte, gegenüber mehreren Kindern wiederholt gesetzte

Handlungen nicht insgesamt als "fortgesetztes Delikt" angesehen werden.

Entscheidungstexte

12 Os 76/80

Entscheidungstext OGH 12.06.1980 12 Os 76/80

14 Os 116/05y

Entscheidungstext OGH 22.11.2005 14 Os 116/05y

Vgl aber; Beisatz: Hinweis, wonach in jüngerer Rechtsprechung die Rechtsfigur des fortgesetzten Deliktes

zugunsten der deliktsspezifisch angelegten tatbestandlichen Handlungseinheit aufgegeben wurde. (T1)
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